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Umweltpreis für Dr. Uwe Bauer

Im März 2014 verlieh Landrat Christian Knauer den Umweltpreis 2013 des Landkreises 
Aichach-Friedberg an Dr. med. Uwe Bauer. In seiner Laudatio würdigte der Landrat die 
über vier Jahrzehnte währende ehrenamtliche Arbeit für Flora und Fauna im bayerischen 
Schwaben mit Schwerpunkten in den Regionen Augsburg und Aichach-Friedberg.   

Die Mitarbeit an Grundlagenwerken des Bayerischen Landesamts für Umwelt spiegelt 
nur einen Teil der Bandbreite seines Wirkens wider:
 • Libellen in Bayern (1998)
 • Heuschrecken in Bayern (2003)
 • Fledermäuse in Bayern (2004)
 • Brutvögel in Bayern (2005)

So veröffentlichte Uwe Bauer auch in den Jahrbüchern der Ornithologischen Ge-
sellschaft Bayern, des Naturwissenschaftlichen Vereins für Schwaben (NWVS) und im 
LBV-Report der Kreisgruppe Aichach-Friedberg Ergebnisse seiner Feldarbeit. Der 
Schutz bedrohter Vogelarten lag Bauer besonders am Herzen. Eine Lücke in der regio-
nalen Fachliteratur schloss Uwe Bauer im Jahre 2000 mit seinem Werk „Die Brutvögel 
von Augsburg“, das als Sonderband des NWVS erschien. 
Das Fachwissen und die Erfahrung des Preisträgers nutzt seit Jahren der Landkreis Ai-
chach-Friedberg, wenn es um Erwerb, Gestaltung und Optimierung von Ausgleichs-
flächen für den Naturschutz geht. So brachte sich Uwe Bauer u. a. im Lechtal und im 
Donaumoos ein, wo nachhaltige Schutzmaßnahmen getroffen werden konnten. Landrat 
Knauer bezeichnete die ehrenamtliche Artenschutzarbeit Uwe Bauers als eine heraus-
ragende Lebensleistung.
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